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Zukunft Elektromobilität Deutschland: 
Pfalzwerke eröffnen Deutschlandnetz-Ladepark in Landau 

 Dr. Volker Wissing, Bundesminister für Digitales und Verkehr, hebt Wichtigkeit 
einer flächendeckenden Schnellladeinfrastruktur für die klimaneutrale Mobilität 
hervor. 
 

 Ladeinfrastrukturbetreiber und Energieversorger Pfalzwerke betont: Die Forcierung 
der Elektromobilität bedarf eines Zusammenspiels aus Bürokratieabbau im 
Planungsprozess, Anreizen für den Kauf von E-Autos für Bürgerinnen und Bürger 
und langfristiger Betreibersicherheit für kommunale Versorger, die in den Ausbau 
investieren. 

Am Dienstag, 21. Januar 2025, eröffnet die PFALZWERKE AKTIENGESELLSCHAFT in 
Landau, Rheinland-Pfalz, einen ihrer ersten Lade-Standorte im Rahmen des 
Deutschlandnetzes. Auf dem Parkplatz des Standort-Partners Möbel Ehrmann 
(Lotschstraße 9, 76829 Landau) nahe der B10 bieten die Pfalzwerke und das Möbelhaus 
nun an vier Schnellladesäulen und acht Ladepunkten komfortable und barrierefreie 
Lademöglichkeiten für Elektrofahrzeuge sowie passende Serviceangebote an.  

Mit dem Deutschlandnetz schafft das Bundesministerium für Digitales und Verkehr 
(BMDV) bundesweit 9.000 zusätzliche Schnellladepunkte an über 1.000 Standorten in 
ländlichen Regionen, in Städten und an unbewirtschafteten Autobahnrastanlagen. Ziel ist 
es, eine flächendeckende, nutzerfreundliche Ladeinfrastruktur mit CCS-Steckern und 
Ladeleistungen von mindestens 200 kW bereitzustellen. Eine spezielle Registrierung ist 
für die Nutzung nicht notwendig. Bezahlt werden kann kontaktlos per App, mit der 
Ladekarte oder Kreditkarte. 

Zur feierlichen Eröffnung des Deutschlandnetz-Ladeparks begrüßen die Pfalzwerke am 
21. Januar 2025 als Ehrengast Dr. Volker Wissing, Bundesminister für Digitales und 
Verkehr, dessen Wurzeln in der Pfalz (Landau) liegen.  

MEDIENINFORMATION 
PFALZWERKE AKTIENGESELLSCHAFT  



 

 

 
Pfalzwerke, Strategisches Marketing und Unternehmenskommunikation 
Wredestraße 35, 67059 Ludwigshafen 
Susanne Münch, Pressesprecherin, Telefon: 0621/585-2069, E-Mail: susanne.muench@pfalzwerke.de 

Dr. Volker Wissing, Bundeminister für Digitales und Verkehr: „Schnell laden, sorgenfrei 
fahren: Das ist das Deutschlandnetz. Wer mit dem E-Auto unterwegs ist, findet künftig 
überall eine ultraschnelle Ladesäule. Denn wir investieren in die Ladeparks der Zukunft. Ich 
freue mich daher sehr, dass die Pfalzwerke heute in meiner Heimatstadt Landau einen 
ihrer ersten Lade-Standorte in Betrieb nehmen. Damit profitieren die Menschen in der 
Region spürbar von einer modernen und zuverlässigen Ladeinfrastruktur. Ich bin 
überzeugt davon, dass das Deutschlandnetz den Umstieg auf die Elektromobilität noch 
attraktiver macht. Mit den etwa 9.000 Ultraschnell-Ladepunkten des Deutschlandnetz 
verschwinden auch die letzten weißen Flecken auf der Lade-Landkarte.“ 

Die Pfalzwerke tragen als Gestalter der Energiewende und nachhaltiger Mobilität mit rund 
400 neuen Ladepunkten an 40 Standorten zur Realisierung des Deutschlandnetzes bei. 
Sie liegen im Ranking der TOP 8-Betreiber öffentlicher Schnellladeparks in Deutschland 
aktuell auf dem 6. Platz. Aktuell betreiben die Pfalzwerke über das Deutschlandnetz 
hinaus mehr als 1.750 Ladepunkte an ca. 420 Standorten. Die strategische Positionierung 
des Bereichs Elektromobilität innerhalb der Pfalzwerke bekräftigt das Engagement für 
eine klimafreundliche Zukunft. 

„Wir sind fest davon überzeugt, dass Elektromobilität ein zentraler Baustein nachhaltiger 
Mobilität der Zukunft ist. Bereits seit 2016 investieren wir in den Ausbau der 
Ladeinfrastruktur für Elektrofahrzeuge im öffentlichen Raum und nehmen hierbei eine 
Vorreiterrolle im Umfeld mittelständischer Unternehmen ein. Wir sind stolz darauf, Teil 
des Deutschlandnetz-Ausbaus zu sein und unseren Beitrag für eine flächendeckende 
Verfügbarkeit von Lademöglichkeiten zu leisten. Unser gemeinsames Ziel ist es, 
Elektromobilität barrierefrei, komfortabel und zuverlässig zugänglich zu machen. Die 
erfolgreiche Etablierung der Schnellladeinfrastruktur erfordert jedoch eine starke und 
verlässliche Unterstützung seitens der Politik.  Denn um die hohe Investition in diese 
Technologie wirtschaftlich tragfähig zu machen, sind aus unserer Sicht gezielte 
Maßnahmen entscheidend. Attraktive Anreize für den Kauf von E-Fahrzeugen, 
Informationskampagnen und verlässliche Rahmenbedingungen für eine langfristige 
Nutzung spielen eine zentrale Rolle, die Nachfrage zu steigern und die Mobilitätswende 
gemeinsam voranzubringen“, betont Paul Anfang, Vorstand Pfalzwerke 
Aktiengesellschaft. 
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Weiter sind die langfristige Integration der Elektromobilität in die Verkehrsinfrastruktur 
sowie der Ausbau eines leistungsstarken, grünen Energienetzes grundlegende 
Voraussetzungen für den Erfolg bundesweiter Schnellladeinfrastruktur. Bürokratieabbau 
und vereinfachte Genehmigungsverfahren sind dabei von zentraler Bedeutung, um eine 
zügige Umsetzung der Deutschlandnetz-Standorte sicherzustellen. Nur durch eine enge 
Verzahnung von Planung, Umsetzung und politischer Unterstützung kann klimaneutrale 
Mobilität erfolgreich gestaltet werden. 

Auf einen Blick: Deutschlandnetz-Ladestandort in Landau   

Der Deutschlandnetz-Standort in Landau ist der erste in der Pfalz entlang der Südlichen 
Weinstraße und ein bedeutender Schritt, um flächendeckendes und komfortables 
Schnellladen in Deutschland zu ermöglichen. Der Ladepark wurde auf einem Bestands-
Parkplatz integriert, sodass nahezu keine neuen Flächen versiegelt wurden. Dieses Projekt 
ist nicht nur ein Gewinn für die Elektromobilität, sondern auch für die Regionen, die von 
einer modernen Ladeinfrastruktur profitieren. 

 Standort: Parkplatz Möbel Ehrmann (Lotschstraße 9, 76829 Landau) 
 Kapazität: 4 Schnellladesäulen, 8 Ladepunkte 

o Ladeplätze in der Größe 3 x 5 Meter (davon ein extrabreiter, barrierefreier 
Platz sowie ein Ladeplatz für N1-Fahrzeuge in der Größe 3 x 7 Meter) 

 Ladeleistung: Mindestens 200 kW pro Ladepunkt, auch bei gleichzeitiger 
Nutzung aller Anschlüsse (max. bis zu 400 kW möglich) 

 Bezahlung: Einfache Bedienung, keine Registrierung erforderlich. Flexible 
Bezahlmethoden: kontaktlos per App, mit der Ladekarte oder mit Kreditkarte. 

 Komfort & Serviceangebote:  
o Sanitäres Angebot vor Ort 
o Pausenverpflegung durch einen Snack- und Getränkeautomaten sowie 

Sitzgelegenheiten 
o nachts beleuchtet  

 Sichtbarkeit: Beleuchtete Pylonen weisen den Weg zum Deutschlandnetz-
Standort  

Ausblick / Status Deutschlandnetz Umsetzung Pfalzwerke Aktiengesellschaft 
Aktuell in Betrieb:  
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 Standort Schotten (Hessen), Parkplatz am Vulkaneum 
 Standort Landau (Rheinland-Pfalz), Parkplatz Möbel Ehrmann 

Weitere drei Deutschlandnetz-Standorte in Buchen, Baesweiler und Göppingen befinden 
sich aktuell bereits im Bau. Im ersten Halbjahr 2025 ist der Baustart an acht weiteren 
Standorten für das Deutschlandnetz geplant.   
 
#Deutschlandnetz #Bundesministerium für Digitales und Verkehr #Pfalzwerke 
#Schnellladepunkte #ultraschnelles Laden #Elektromobilität #EAutos 
 
 
Über die Pfalzwerke-Gruppe 
Nachhaltig, nah am Kunden und innovativ. Seit über 100 Jahren garantieren die Pfalzwerke eine 
sichere und umweltverträgliche Energieversorgung. Als wichtige Akteurin der Energiewende 
investiert die Unternehmensgruppe regional wie international in zukunftsweisende 
Versorgungskonzepte aus Kraft-Wärme-Kopplungs-, Windkraft- und Photovoltaik-Anlagen und 
spart damit jedes Jahr über 350.000 t CO2 ein. Konsequent treiben die Pfalzwerke innovative 
Themen wie IoT, Wasserstoff oder Elektromobilität voran – über die Grenzen der Region und 
Deutschlands hinaus. Aktuell betreiben die Pfalzwerke mehr als 1.750 Ladepunkte an ca. 420 
Standorten. Zur Pfalzwerke-Gruppe gehören inzwischen rund 45 spezialisierte Unternehmen und 
Beteiligungen mit rund 1.500 Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern. www.pfalzwerke.de  


